
Seite 2   –  Dienstag, 29. September 2020AUS DER REGION

Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

8° 13° 8° 16° 8° 15° 8° 14°

w
w

w
.p

o
d

o
lo

g
ie

w
il.

c
h

Peterhof
Untere Bahnhofstr. 10
9500 Wil
Tel. 071 912 43 80

Standort Eschlikon
Hörnlistr. 6a
8360 Eschlikon
Tel. 071 910 25 66

PODOLOGIE
PRAXIS

WIL

Med.
Fusspflege
Mitglied SPV G

m
b

H

Ab November sind wir 
auch in Eschlikon für Sie da!
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Das WetterDas Wetter 
in der Region wird präsentiert vonin der Region wird präsentiert von

WITZ DES TAGES

Ich bin heute aus dem Töpferkurs  
geflogen. Habe mich wohl im Ton  
vergriffen.
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Fussballresultate
2. Liga – Gruppe 2
FC Sirnach 1 – FC Wattwil-Bunt 1 3:1
FC Rappers.-Jona 2 – FC Wängi 1 2:3

3. Liga – Gruppe 4
FC Dussnang 1 – SC Aadorf 1 2:2
FC Herisau 1 – FC Münchw. 1 2:0

4. Liga – Gruppe 7
FC Wängi 2 – FC Littenheid 1 1:2
FC Pfyn 1a – FC Eschlikon 1 1:1

5. Liga Gruppe 8
SC Bronschh. 2 – SC Aadorf 2b 7:3
FC Wängi 3 – FC Frauenfeld 3 1:3
FC Münchw. 3 – FC Steckborn 1a 6:3
FC Sirnach 2a – FC Dussnang 2 3:3

5. Liga – Gruppe 9
SC Aadorf 2a – FC Wil 1900 2 2:6
FC Bütschwil 2 – FC Sirnach 2b 5:1

Frauen, 3. Liga – Gruppe 1
FC Bühler 2 – FC Münchwilen 1 1:4

Frauen, 4. Liga – Gruppe 3
FC Eschlikon 1 – FC Schwanden 2 2:3

Christian Gross kehrt zurück nach Wil
Der erfolgreichste Schweizer Fussballtrainer zu Gast beim WirtschaftsPortalOst.

Region – Das WirtschaftsPortalOst 
(WPO) holt mit Christian Gross auch 
beim zweiten WPO-Unternehmeran-
lass einen prominenten Gast in die Re-
gion. Nach Bundesrätin Karin Keller- 
Sutter wird dieses Jahr der erfolg-
reichste Schweizer Fussballtrainer an 
der Mitgliederversammlung erwartet. 
Gross wurde mit dem FC Basel und 
den Grasshoppers sechs Mal Schwei-
zer Meister und gewann mehrere Titel 
im Ausland. Seine grosse Trainerlauf-
bahn startete er in der Region des Wirt-
schaftsPortalOst – beim FC Wil – und 
kehrt jetzt auf Einladung von WPO an 
den Ursprung seines Erfolges zurück. 
Nachdem bereits im vergangenen Jahr 
mit Bundesrätin Karin Keller-Sutter 
ein hochkarätiger Gast am WPO-Un-
ternehmeranlass teilnahm, wird mit 
Christian Gross auch 2020 eine promi-
nente Persönlichkeit vor die WPO-Mit-
glieder treten. Am 24. November findet 
der zweite WPO-Unternehmeranlass 
bei der Autowelt von Rotz in Münchwi-
len statt. Der Anlass ist gleichzeitig die 
Mitgliederversammlung der Mitte des 
letzten Jahres gegründeten regionalen 
Wirtschafts- und Standortorganisa-
tion.

Mit dem FC Wil zweimal aufgestiegen
Christian Gross gilt als der erfolg-

reichste Schweizer Fussballtrainer. 
Er führte alleine in der Schweiz seine 
Mannschaften sechs Mal zum Meister-
pokal (zwei Mal mit GC, vier Mal mit 
dem FC Basel) und gewann auch den 
Cup fünf Mal. Ganze neun Mal wurde 
ihm in der Schweiz der Titel als «Trai-

ner des Jahres» verliehen. Auch im 
Ausland war er erfolgreich, trainierte 
unter anderem den VfB Stuttgart oder 
Tottenham Hotspurs und gewann mit 
Al-Ahli SFC die saudi-arabische Meis-
terschaft. Seine Trainerkarriere star-
tete er 1988 beim FC Wil. Unter seiner 
Führung stiegen die Wiler in einem 
Zug von der vierthöchsten Spielklasse 
(2. Liga) in die damalige Nationalliga B  
(heute Challenge League) auf. Der 
Toptrainer erinnert sich nach wie vor 
sehr gern und mit Dankbarkeit an 
seine Anfangszeiten beim FC Wil: «Die 
ersten Jahre beim FC Wil waren ganz 
entscheidend für meine Trainerkar-
riere.» Seine Spieler waren damals zwar 
alles keine Profi-Fussballer, legten aber 
trotzdem eine äusserst professionelle 
Einstellung an den Tag. 

Eigenschaften, die auch die  
Wirtschaftsregion stark machen

Für den begnadeten Motivator war 
immer klar: «Eine Mannschaft mag 
hervorragende Einzelspieler haben, 
wirklich stark wird sie aber nur, wenn 
sie ein Ziel hat und jeder für jeden da 
ist.» Ein Zitat, das auch sehr gut zum 
Motto von WPO passt, das sich die 
Bündelung der Kräfte aus Wirtschaft 
und Politik auf die Fahne schreibt: 
«Gemeinsam mehr erreichen.» 
Die von Christian Gross erlebte Pro-
fessionalität und Leistungsbereitschaft 
zeichnet unsere Region bis heute aus, 
weshalb eine der herausragenden 
Stärken des WirtschaftsPortalOst 
als Standort die Verfügbarkeit quali-
fizierter und engagierter Berufsleute 
darstellt. eing. n

WirtschaftsPortalOst (WPO)
Das WirtschaftsPortalOst 

(WPO) steht für eine stetig wach-
sende regionale Netzwerkplattform 
für Wirtschaft und Politik, die das 
regionale Selbstbewusstsein stärkt 
und die Identifikation mit der Re-
gion fördert. WPO ist aber auch 
eine starke Standortmarke, welche 
die herausragenden Qualitäten der 
Arbeits- und Lebensregion Wil am 
Portal der Ostschweiz sowohl für 
Unternehmen und Arbeitskräfte 
hervorhebt. Attraktive Arbeits-, 
Wohn- und Lebensräume, ein viel-
seitiges Angebot für Freizeit und Er-

holung sowie berufliche Weiterbil-
dungs- und Entwicklungsperspek-
tiven machen die Region zu einem 
bevorzugten Standort.
Unternehmen oder auch Einzel-
personen können WPO-Mitglied 
werden. Der Mitgliederbeitrag be-
rechtigt unter anderem zur Teil-
nahme an den Mitgliederanlässen 
wie dem WPO-Unternehmeranlass 
vom 24. November. Informationen 
und Anmeldung zur WPO-Mitglied-
schaft unter der Internetadresse:  
www.wirtschaf tsportal-ost.ch/ 
mitgliedschaft.

Christian Gross, erfolgreichster Schweizer Fussballtrainer und Gast am zweiten WPO Unter- 
nehmer Anlass vom 24. November bei der Autowelt von Rotz in Münchwilen.

Bei Unfall verletzt
Tägerschen – Bei einem Verkehrs-
unfall in Tägerschen wurde am Don-
nerstag ein Mofalenker verletzt und 
musste ins Spital gebracht werden. Der 
14-jährige Mofalenker war kurz vor 18 
Uhr auf der Strasse Thürn unterwegs 
und bog links in die Münchwiler-
strasse ein. Dabei kam es zur Kollision 
mit dem Auto einer 41-Jährigen, die 
aus Richtung Münchwilen unterwegs 
war. Bei der Kollision wurde der Ju-
gendliche verletzt und musste durch 
den Rettungsdienst ins Spital gebracht 
werden. An den Fahrzeugen entstand 
Sachschaden von mehreren tausend 
Franken. Die Kantonspolizei Thurgau 
klärt den genauen Unfallhergang ab.

 Kapo n

Selbst- und Folgeunfall
Nach einem Selbstunfall auf der Autobahn A1 bei Wängi kam 
es am Donnerstag zu einem Folgeunfall, wobei eine Autofah-
rerin verletzt wurde und ins Spital gebracht werden musste.

Wängi – Gegen 21.20 Uhr war ein 
23-jähriger Autofahrer auf der Auto-
bahn A1 in Richtung St. Gallen unter-
wegs. Nach bisherigen Erkenntnissen 
der Kantonspolizei Thurgau verlor er 
Höhe Wängi infolge Aquaplaning die 
Kontrolle über das Fahrzeug. Nach-
dem das Auto zuerst in die rechte und 
anschliessend in die Mittelleitplanke 
prallte, kam es in entgegengesetzter 
Fahrtrichtung auf der Überholspur 
zum Stillstand. Der Lenker blieb un-
verletzt und konnte sich in Sicherheit 
bringen.

Folgeunfall
Eine nachfolgende Autofahrerin be-

merkte das Unfallfahrzeug zu spät, wor-
auf es auf der Überholspur zur Kollision 
kam. Dabei wurde die 23-Jährige leicht 

verletzt und musste durch den Ret-
tungsdienst ins Spital gebracht werden. 
An den Fahrzeugen entstand Sachscha-
den von mehreren tausend Franken. 
Während der Unfallaufnahme musste 
die Überholspur gesperrt werden.

 Kapo n

Die Lenkerin wurde beim Unfall leicht 
verletzt.  (Bild: Kantonspolizei Thurgau)

Absolutes Mehr verpasst
Der Traum ist noch nicht ausgeträumt – Eschlikons Gemeinde- 

präsident, Hans Mäder, kann im zweiten Wahlgang am  
29. November noch immer Wil’s Stadtpräsident werden.

Eschlikon/Wil – Wil hat gewählt 
und Eschlikons amtierenden Ge-
meindepräsidenten mit 2884 Stim-
men das grösste Vertrauen ausge-
sprochen. Für das absolute Mehr 
(3712 Stimmen) und somit zur Wahl 
als Wil’s Stadtpräsident hat es jedoch 
dennoch nicht ganz gereicht. Mit 
dem heutigen besten Wahlergebnis 
darf Hans Mäder aber etwas gelas-
sener und in der Favoritenrolle in 
den zweiten Wahlgang am 29. No-
vember starten. Die Unterlagen für 
die Meldung der Kandidierenden 
werden am Montag, 28. September, 
auf der Internetseite der Stadt Wil 
aufgeschaltet. Die neue Legislatur 
beginnt am 1. Januar 2021.

 Karin Pompeo n Hans Mäder erzielte 2884 Stimmen.




